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Anfang Januar 2015 erscheint das Gebetsheft 

in gebundenem DIN-A5 Format. 

Die 15 Wochentexte behandeln geistliche und 

gesellschaftspolitische Themen in Bezug auf Is-

rael und Deutschland. In der Gemeinde können 

die Themen aufgriffen werden. Von Predigten 

über Seminare, Filmabende bis zum Besuch 

einer Gedenkstätte gibt es vielfältige Möglich-

keiten die 100 Tage gedenken – umkehren – be-

ten mit Leben zu füllen. Dazu gibt es im Heft 

weiterführende Buchtipps, Webseitenlinks und 

Hinweise auf Referenten.

Das Heft wird auch über die 100 Tage hin-

aus eine Anregung zum Gebet für Israel und 

Deutschland bleiben. Es wird gegen eine Spen-

de versandt.

Bestellungen bei: 

info@100tagegebet.de

Christen an der Seite Israels e.V.
Ehlener Str. 1

34289 Zierenberg

Telefon +49-(0)-5606-3759

Das Gebetsheft zur Aktion

Zur Trägerschaft von 100-Tage-Gebet gehören das 

Christliche Forum für Israel (CFFI), der Wächter-

ruf-Gebetsnetz für Deutschland und Ebenezer 

Emergency Fund International (Deutschland) e.V. 

Kooperationspartner ist der „Runde Tisch Gebet der 

Lausanner Bewegung in Deutschland“ mit der Ge-

betsaktion 40 Tage beten und fasten für unser Land.

Das 100-Tage-Gebet steht in engem Zusammen-

hang mit dem weltweiten Gebetsaufruf „Global 

Prayer Call 2015“ von Christians for Israel, Eben-

ezer Emergency Fund International und der Euro-

pean Coalition for Israel.

Wer verantwortet  
gedenken – umkehren – beten?

Das 100-Tage-Gebet braucht Sie. Zum einen na-

türlich als aktive Beterin und aktiven Beter. Zum 

anderen helfen Sie uns sehr, wenn Sie das Ge-

betsheft frühzeitig vorbestellen. Bitte machen 

Sie das Projekt auch in Ihrer Gemeinde bekannt. 

Sammelbestellungen erleichtern den Versand.

Da das Projekt alleine von Spenden getragen 

wird, bitten wir Sie herzlich, uns auch finanziell 

zu unterstützen.

Spendenkonto:

Christen an der Seite Israels e.V.
IBAN: DE28 5205 0353 0140 0002 16

Verwendungszweck: 100 Tage Gebet

Unterstützen Sie uns



Innerhalb des 100-Tage-Gebets liegt die Fastenzeit vor 

Ostern. 2015 wird es eine Verzahnung der Aktion 40 Tage 

beten und fasten für unser Land mit dem 100-Tage-Gebet 

geben. Beide Gebetsaktionen haben dabei die gleichen 

Wochenthemen und ergänzen sich mit unterschiedlichen 

Gebetsschwerpunkten.

Die Gebetsinitiativen veröffentlichen ihre Gebetsanliegen 

auf eigenen Webseiten, die miteinander verlinkt sind.

(www.100tagegebet.de und 

www.40tagebetenundfasten.de)

Zusätzlich führt ein ausführliches Gebetsheft durch das 

100-Tage-Gebet.

Kooperation mit 40 Tage fasten und 
beten für unser Land

Auf der Webseite www.100tagegebet.de werden die Wo-

chenthemen, die Tagesgebete und der Gedenkkalender 

veröffentlicht. 

Gebetsanliegen zu tagesaktuellen Ereignissen sind nur 

auf dieser Webseite zu finden.

Sie können per eMail zugeschickt werden. Dieser Dienst 

kann auf der Webseite abonniert werden. 

Die Webseite –  
tagesaktuelle Anliegen

Das Wochenthema wird jeweils am Sonntag in ei-

nem ausführlichen Grundtext vorgestellt. Jeden 

Tag gibt es einen konkreten Gebetsimpuls zum 

Thema.

Gedenken, umkehren und beten werden während 

des 100-Tage-Gebets miteinander verbunden. Dafür 

wird es in jeder Woche Informationen zu historisch 

relevanten Ereignissen geben, wie die weitere Be-

freiung von Konzentrationslagern, Daten zu Todes-

märschen, dem Vorrücken der Alliierten etc. Einige 

Ereignisse laden zur Buße, andere zum Dank ein; 

einige erinnern an die Schuldgeschichte Deutsch-

lands, andere an die Gnadenerweise Gottes.

Wir blicken dabei dankbar auf die Entwicklung der 

Versöhnung von Deutschland und Israel.

Mit den Wochenthemen eröffnet das 100-Tage-Ge-

bet Perspektiven für konkretes, persönliches Enga-

gement in Gemeinde und Gesellschaft.

Aufbau  
des 100-Tage-Gebets

Eine Auftaktveranstaltung (evtl. über Webstream) 

und eine Abschlussveranstaltung in Berlin sind in 

Vorbereitung. Weitere aktualisierte Informationen 

können Sie unserer Webseite entnehmen.

Information zu Auftakt-  
und Endveranstaltung

www.100tagegebet.de

„Bei dem Herrn, unserem Gott, ist Barmherzig-

keit und Vergebung.“ (Daniel 9,9)

Im Sommer 2014 erlebten wir mit Entsetzen, wie Ju-

den auf deutschen Straßen mit schlimmsten Hasspa-

rolen überschüttet und tätlich angegriffen wurden. 

Das ist zugleich beschämend, als auch herausfor-

dernd. Es braucht noch viel mehr Liebe zum jüdi-

schen Volk und zu Israel in unserem Land! Deutsch-

land befindet sich, wie alle Nationen der Welt, auf 

dem Weg in das „Tal der Entscheidung“ (Joel 4, 14).

Wird sich unsere Nation noch einmal hasserfüllt ge-

gen das jüdische Volk und den Gott Israels stellen? Es 

braucht vermehrtes, anhaltendes Gebet, damit sich 

stattdessen Gottes gute Absichten für Deutschland 

und Israel erfüllen.

Deswegen rufen wir dazu auf, intensiv Gottes Ange-

sicht zu suchen. Das 100-Tage-Gebet nutzt dafür das 

Zeitfenster der Befreiung des deutschen Konzentra-

tionslagers Auschwitz vor 70 Jahren (27.1.1945) bis 

zum Ende des 2. Weltkriegs (8.5.1945).

Vorbild ist dabei das Gebet des Propheten Daniel 

kurz vor Ende der 70-jährigen babylonischen Gefan-

genschaft (Daniel 9).
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